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Interimsunterbringung Kämmerei: Überplanmäßige Ausgabe zum Umbau Haus 2 auf 

dem Bürgerheimareal 
 

I.   Beschlussantrag 

 

1. Haus 2 wird ab November 2014 zur Unterbringung der Kämmerei umgebaut. Die notwen-

dige überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 100.000 € für die Haushaltsstelle 

1.0610.500000 wird bewilligt. 

2. Die Finanzierung erfolgt durch Deckungsmittel aus der Deckungsreserve 1.9100.850000. 

 

II.  Begründung 

 

Die Stadtkämmerei bezieht nach Beschluss des Gemeinderats (DS 114/2014) voraussichtlich Ende 

März 2015 die Räume im EG Hochhaus bzw. im EG Haus 2 auf dem Bürgerheimareal. 

Die im EG Hochhaus notwendigen Arbeiten und die Herstellung des Glasfaseranschlusses werden 

durch den Hospital beauftragt. Das EG Haus 2 wird durch das Gebäudemanagement für die Nut-

zung durch die Kämmerei umgebaut. 

 

Die Umbaukosten für das Haus 2 belaufen sich voraussichtlich auf 100.000 €. 

Darin enthalten sind: 

 Beleuchtung, Elektro- und Datenverkabelung, Telefonie und Zeiterfassung 70.000 € 

 Sanierung Unterboden und evtl. Bodenbelag im Besprechungszimmer 5.000 € 

 Sicherheit für Kasse und Abtrennung Kämmerei vom allg. zugänglichen Bereich 12.000 € 

 Einbau Küchenzeile: 4.000 € 

 Sanitärrückbau und Schönheitsreparaturen: 9.000 € 

 

Ein Großteil der Arbeiten muss zwingend in 2014 ausgeschrieben werden. Da dadurch eine Aus-

gabeverpflichtung eingegangen wird, ist eine überplanmäßige Ausgabe notwendig. 

Ein Teil der in diesem Betrag enthaltenen notwendigen Beschaffungen (Stehleuchten, Küchenzei-

le, EDV-Ausstattung, Telefongeräte….) kann auch nach dem für 2018 geplanten Auszug der Käm-

merei aus dem Bürgerheimareal weiter verwendet werden. 
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Für das Jahr 2015 sind im Vermögenshaushalt unter 2.0610.935300 weitere 100.000 € zur Mö-

belbeschaffung für die Büros und Registratur notwendig. Bis zu 20.000 € sind für die Ausstattung 

im Hochhaus, die nach dem Auszug der Kämmerei nicht mehr zu verwenden ist (Schließanlage, 

Briefkasten, Beschilderung….), ebenfalls im Vermögenshaushalt eingeplant. 

 

 

Robert Walz 
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